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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 12

FC Bennigsen IV : SV Harkenbleck 
Freitag, 11.11.2022, 20:00 Uhr

6:9-Niederlage für den SV Harkenbleck beim FC Bennigsen IV

Im Spiel der 2. Bezirksklasse Herren Gruppe 12 traf der FC Bennigsen IV am vergangenen Freitag
im 6. Saisonspiel auf den SV Harkenbleck. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen
Spiel beim 9:6 beide Punkte. Garant für diesen Heimsieg war das untere Paarkreuz, welches in allen
vier Einzeln ungeschlagen blieb. Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte Timon Glauche.
Erwähnenswert war, dass der FC Bennigsen IV diese Partie mit 4 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Schulz / Lübbers konnten im Spiel gegen Rademacher / May
einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen mit 3:1 in den Sätzen. Eine
schmerzhafte Niederlage gab es dagegen für Karl / Glauche beim 2:3 gegen Gieges / Henze. Ohne
Satzgewinn für Stach / Joswig verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Käther / Weckmann.
Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Tim-Frederick Schulz war im Einzel gegen
Phillip Henze nicht zu stoppen und gewann ungefährdet mit 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der wenig später folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Stefan
Karl gegen Björn Gieges. Wenig später ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere
Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Passende spielerische Mittel hatte Michael Stach wiederum
letztlich an der Hand, um Olaf Käther zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Deutlich nach
Sätzen war indessen die folgende 0:3-Pleite von Christian Lübbers gegen Jens Rademacher,
obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen
konnte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem
Zeitpunkt 3:4. Keine Chancen ließ Matthias Joswig bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner
Marcel May. Timon Glauche konnte Nils Weckmann in einem dramatischen Spiel und großer
Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch besiegen und somit einen Zähler für die
Mannschaft beitragen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4.
Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Tim-Frederick Schulz die Partie gegen Björn Gieges noch
in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Es dauerte eine Weile, bis Stefan Karl seine Fünf-
Satz-Niederlage gegen Phillip Henze hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte wie zu erwarten, dann doch an die Gäste. Auch
rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Einen sicheren Punkt für sein Team holte
derweil Michael Stach bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Jens Rademacher und gestaltete die
auf dem Papier anhand der TTR-Werte wesentlich knapper eingeschätzte Partie damit deutlicher,
als man es zunächst erwarten konnte. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer
zeigte ein 7:5. Ernüchtert über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Olaf Käther war dagegen Christian
Lübbers, obwohl er alles gegeben hatte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur
zwei Bällen Vorsprung. Matthias Joswig hatte im Einzel gegen Nils Weckmann am Ende mit 3:1 die
Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Kurios war das Ergebnis im ersten
Satz, der erst nach 36 Punkten endete und mit 19:17 an Joswig ging. In vier Sätzen gewann am
Nachbartisch Timon Glauche gegen Marcel May und gab dabei nur einen Satz ab. Damit war der 9.
Punkt für den FC Bennigsen IV im Kasten.

Durch diesen Sieg hat der FC Bennigsen IV in der Saison nun 6 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 25.11.2022 gegen den TSV
Rethen II bevor. Für den SV Harkenbleck steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den SC
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Hemmingen-Westerfeld IV am 19.11.2022 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 10:2
ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 FC Bennigsen IV

Doppel: Schulz / Lübbers 1:0, Karl / Glauche 0:1, Stach / Joswig 0:1 
Einzel: T. Schulz 2:0, S. Karl 0:2, M. Stach 2:0, C. Lübbers 0:2, M. Joswig 2:0, T. Glauche 2:0 

 SV Harkenbleck
Doppel: Gieges / Henze 1:0, Rademacher / May 0:1, Käther / Weckmann 1:0 
Einzel: B. Gieges 1:1, P. Henze 1:1, J. Rademacher 1:1, O. Käther 1:1, N. Weckmann 0:2, M. May 0:
2


